
Enervie

Partner für Pumpspeicher gesucht

[27.09.2016] Das Pumpspeicherkraftwerk Finnentrop-Rönkhausen kann länger
als geplant weiterbetrieben werden. Nun sucht Enervie Partner, um den Betrieb
langfristig zu sichern.

Die Enervie – Südwestfalen Energie und Wasser AG kann das Pumpspeicherkraftwerk Finnentrop-

Rönkhausen zunächst bis zum ersten Quartal des Jahres 2018 weiterbetreiben. Wie das mehrheitlich

kommunale Unternehmen mitteilt, hat die Bezirksregierung Arnsberg die Frist zur anstehenden Sanierung

des Oberbeckens verlängert. Ursprünglich sei die Frist und damit der Weiterbetrieb des

Pumpspeicherkraftwerks bis zum Ende des Jahres 2016 vorgesehen gewesen. Laut der Meldung

entwickelt Enervie für die Sanierung und den langfristigen Weiterbetrieb verschiedene Partnerschafts- und

Kooperationsmodelle. Möglich sei beispielsweise neben einem Verkauf auch ein Teilverkauf des

Pumpspeichers in Form von Kraftwerksscheiben. Als potenzielle Partner würden auch regionale

Energieversorger angesprochen. Derzeit werde das Kraftwerk ohne Einschränkungen in den kurzfristigen

Strom- und Flexibilitätsmärkten eingesetzt und erwirtschafte positive Deckungsbeiträge.
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